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DieArbeiter inWheeling.Neues per Telegraph."Ve propose to s'ce whether this

State sliall follow the Bourbonism ofnzergen PITrfTk Tin xffi BmLag11 1 JJ 1 iimm
Wcstende der New York Strass

Nnseve öeutschen Frennöe
finden lies Wünschenöwerthe in

Thee, Kaffee, MStx und Gewürze !

w No. 52 Nord Pennsylvania Straße,
1 Sqnare westlich vom Markt.HauS.

IST lösliche und aufmerksame Verlänfer werden sie jedeneit bedienen. Wir haben
ebenfalls ein große Lager in Eroceries und Provisionen, Nutt-- r, Eier und Produkten.
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Dr. Vizstliooltor,
DcutschcrArzt. Wundarzt

und

Gcönrlshelfcr,
Fxellal1fi sürAg5, Hyre .KarsKranliyette.

Sprechstunden: V. 8 10 Nhr Morge. 1 3
Nhr NachmtttagZ und ö) L Uhr Abendt.

No. 392 Süd Delaware Str.,
rZ-- Durch Telerhon in Wolf's Apotheke werden

alle luftröge für mich besorgt.

No. 183 Ost Washington Straße.

iiDiivrozis, rnr.

m.
u k

W h e e l i n g, W. Va., 22. Sept. Die
biesigkn Eisenarbeiter haben sich gewei
gert, zu den Pittsburger Preisen wieder
an die Arbeit zu gehen und Viele von ih
nen verlassen die Stadt um auswärts Be-chäftig-

zu suchen.

Schiffsnachrichten.

New York, 22. Sept. Abgeg. :
Vandalia- -

nach Hamburg. Angekom.
Hermann von Antwerpen: .Adriatic-vo- n

Liverpool; Belgland-
- von Ant

werpen.

Hamburg, 22. Sept. Angek.':
.Servia von New Pork.

S 0 u t h a m P t 0 n, 22. Sep. Angek :

.Elbe von New York.
Qu eenstown, 22. Sept. Angek.:

BoihniV von New York. Abgeg. :

Germanic von New York.

P.'r Kabel. .

Zu spät.
Alexandria, 22. Sept. Die Prin

zen Ibrahim, Hamed und Kabil, welch
im Mai die von Arabi Pascha aufgesetzte
Petition um Absetzung des Khedive un
terzeichneten," kamen hier an, um dem

Khedive ihre Achtung zu bezeugen. Der
Khedive weigerte sich, sie zu empfangen
und sie wurden beordert, den Palast zu

verlassen.

Eingeschifft.
Port S aid, 22. Sept. Die Eng,

länder haben die Erdwerke aufgegeben
und die Marinesoldaten schiffen sich zur
Rückkehr ein.

Judenhetze in Aussicht.
St. Petersburg, 22. Septbr.

Die Haltung des GouvernörS von Kiew

gegen die- - Juden, wird als ein Zeichen
sür die Bauern gedeutet, die Feindselig
keilen gegen die Juden wieder zu begin
nen. ,

Die Krönung.
Moskau,. 22. Sept. In Bezug

auf die Vorbereitungen zur Krönung ist
nichts bekannt. Die gebräuchlichen Ein
ladungen werden nach Ablauf der ge
wöbnlichen Frist erlassen werden.

Damiette.
A le; a nd r ia, 22. Sept. Damiette

hat sich ergeben. Cen. Wood ist in
Tantah, wo die Rebellen per Eisenbahn
ankommen. Er wird daselbst bleiben bis
Damiette vollständig geräumt ist.

Eigenthum im Werthe von 1 Million
Pf.St. wird konsiszirt werden, um die bei
der Plünderung Beraubten zu entschädi
gen.

Vorsichtsmaßregel.
Cairo,22. Sept. Die Haufehold

Cavallerie wird das arabische Viertel pa
troulliren, indem eS unsicher für jeden
Europäer ist, nach Dunkelwerden feine
Wohnung zu verlassen.

LoLal es.
Qint Schwindlerin.

Vor einigen Wochen kam eine Frau
hierher, welche sich Madame Durand
nannte und an der Südost Ecke von Ohio
und Illinois Str. unter dem Namen
"templc of sashion and drcss making
studio" eine Art Nähschule eröffnet.

Ihre Schülerinnen, deren sie 25 hatte,
mußten im Voraus bezahlen. E3 gelang
ihr in Kurzem, sich überall Kredit zu der
schaffen und heute Nacht verließ sie heim
lich die Stadt, eine bedeutende Schulden
masse zurücklassend, obwohl die einzelnen
Beträge glücklicher Weise klein sind.

m

rs Diese Woche wurden hier 32
Bauerlaubnißscheine ausgestellt.

David Wise & Eo. vonPlymouth
haben heute George H. Shoemaker wegen
Patentrechtsverletzung verklagt.

kSDie Schadenersatzklage der Lorena
Barnard gegen die I. D. & S. Bahn
wurde heute Morgen zu Gunsien der

Klägerin entschieden, indem ihr $2.500
zugesprochen wurden.

Heute Vormittag war im Zim- -

mer No. 2 der Superior Court die Di
vorceMühle in voller Thätigkeit. Drei
Ehepaare wurden geschieden. George
W. Orme wurde seiner Lisette entledigt.
Grund: Treulosigkeit. .Jsabelle Suth
erland wurde von Edgar G. Sutherland
geschieden. Grund : treuloses Verkästen
und schlechte Versorgung. Emilie 5.
Campbell erlangte ein Dekret auf die
Angaben hin, daß ihr Gatte John O.
Campbell ein Trunkenbold und ein Gro
bian ist. ,

J&-.No- ch einmal Tyner vs Naughton.
Es ist noch nicht lange her, daß Frau

ia dieser Spalte unter dem Titel 33er ICttstt,
.Gesucht, ,Gefundea, .Verlöret,
soweit dieselben nicht Geschäftienzeige find

und den Raum von drei Zeilen nicht öberstei

gen, werden unentgeltlich aufgenommen.
Anzeigen, deiche bis Mittag 1 Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen
Tage Ausnahme.

Verlangt.
CY,.fiAi Ein junger Mann um in einem

5Ci;l(UIf)l ; Saloon behülfllch jiu sein.
Nachzufragen eiDH. Liehr 117 Fort Wayne Ave. 2i

5Mf 5ltdtt Teutsche sollte seine
erzaillzr. Kleider, beim ordentlichen

ffZrber sZrben und reinigen lassen. Wilheln; ßustj
Drrythalcr, Färdermeifler beim Union Depot JllinoiZt,.snuiic.

&of1ftrtfi4' Ein Mädchen fürSauSakWllUIIlIl M ,sraa,n in .ftrun'S wo- my " 0 wwwq
ce:? 21M Ost Keorgia Straße. 2$sp

CT,.f i. . Zwei der drei xute Painter.
45 erzuncir . iKa$jufraßcn in NS. 473 Nord

Alabama Straße. 2Jfcp

Crjs. . Ein gewandter Weber, oder

0lllUlllJl. Earxetveber bei Wm. Ltrack,
?.o. 176 Virginia Aoenue. 2d,ep

V" . . Y v . aX Ein Barber bei Leo. Svltz
OlWUlllJl. . nazel 5lo. 454 Güd Meridian

Straß:. 22se?

Ein gute? deutsches Vädchen.
UtlUIlCli: . Nachzufragen No. ei Nord

New Jerfe? Straße. 22sep

Eine junge Dame, di' der
Jt-4lIlf- 4 deutschen und englischen

Srrache mZchti ist und eine aute Handsä'nft hat,
wünscht eine Stelle in einer Office oder sonstwo.
Nähere in der Oksire diese Blatte. 3

3TiM4rtttkf daß Jede? isie, daß die Sri
PVlUUfJl- - büne" vlK IS St, per Woche,

einschließlich bei ConntagSblatteS kostet.

daß Jedermann auf die InVerlangt, diana Tribüne avor.iure.

Zu vermiethen.

In verntiethen : L: 5Si
Ackern wit Wohnhaus und Ctallung Meile südlich
von der Stadtaren,e an der Madison Road. Paheres
in der Office diese Blatte. 2Sfep3

Zu verkaufen.

In verkaufen :
der Jndiana Tribüne, -

.. ...f P tn nr.nt ,3!i verrauyen. nie gZbra'uch.e NSb
.4,

Maschine ist billig zu verkaufen. XS?e:tl in der
Office der .Indien Tribüne.- -

Englisli's Opernliaus.
Da! größte und bkstk Theater in Jndiana.

Frcitag, Samstag

s und Matinee.

en UAginley,
in seiner Forcerolle

k SqUAßE MAN.

Wm.MmnnÄSi,
No. ZttWestLonisianastr.,

emxsiehlt sein

W IIOIiESALE

GchWgeschMi
und macht namentlich die deutschen

Schuhverkäufer darauf aufmerksam, daß
er sein Lokal.verlegt hat und seine Waa
ren zu den billigsten Preisen verkaust.

Geschäfts -- Uebernahme!

Den diöherigen Gästen der

MzaaNt"MIlIle
und dem Publikum im Allzzmeinen diene hier- -

mit zur Nachricht, da ich die Leitung deS ge- -

nannten Eeschästez übernommen habe, und wie

mein Vorgänger ftets bemüht sein werde,

Speisen und Gcträukc,
in bcster Qualität zu liefern.

Achiungivollst

Sohn Boniliart.

E. W. Pursell)
ZZzuJln.'un. - Xk9

28i Süd FlNnsls Straße,
(geg. sn Occidental Hotel.)

tzPr LachgaS Einrichtnng. Elschastlstu..den
von ? Uhr borgen bi S Udr bind?.

MNer lmb

Kentucky, or wlictlicr we shall kecp

pacc to tlie bügle call ofKansas and

l0T7a.

Wir wollen sehen, ob unser Staat dem

BourbonismuZ von Kentucky, oder dem

Schlachtrufe von Iowa und KansaS sol

gen wird.

G e n e r a lA n w a l t B a l d w i n.

Die Deutschen bei der kommenden
Wahl.

Wohl noch selten hat ein Wahlkamps
stattgesundcn, in welchem die Parteien
den Deutschen solche Wichtigkeit beileg

tin,wiej)ic?mat. Die Demokraten er-war- ten

mit Recht, dab das ganze Deutsch

thum, wie ein Mann sür sie stimmen

werde, die Republikaner machen zwar alle

möglichen Anstrengungen, einen Theil
des deutschen Votums zu erhalten, doch

hosfen wir, dab e ihnen nicht gelingt.
Es ist allgemein die Ansicht und bei der

gegenwärtigen Sachlage auch die richtige
Anficht, daß die deutschen Stimmen den

AuZschlag geben werden.
Unter diesen llmstanden bringt bu

nächste Wahl entweder einen Sieg oder
eine Niederlage der Deutschen.

Nach der Ansicht deZ Gouvernör
Foster von Ohio brauchen die Republik
ner die Deutschen nicht. Nun müssen die

Deutschen zeigen, daß ste die Nepublika
ner nicht brauchen. Im Falle eineZ Sie
ges der Republikaner würde sich in der

That herausstellen, das die Republikaner
ohne die Deutschen fertig werden können,
und zugleich würden die Demokraten die
Ansicht gewinnen, daß ihnen die deutschen

Stimmen nichts nützen. Wenn das ge

schieht, dann ist es mit dem Einfluß der

Deutschen in beiden Parteien vorbei.
Sollte dagegen die demokratische Partei
tm m &. ft. P w

Negen, so wlro ote)cr isieg oem oeunazen
Äoium zugesprochen. . In diesem Falle
wird das Deutschthum eine achtungge
hietende Stellung einnehmen, jede Par
tei wird um seine Gunst buhlen, man
wird einsehen lernen, daß ie nachdem die

Deutschen ihre Stimmen in die Waag
schale werfen, die eine oder die andere

Partei gewinnt.
Ein solcher Zustand kann aber nur her

beigesührt werden, wenn die Deutschen
mit Begeisterung in den Wahlkampf
gehen, wenn Keiner zu Hause bleibt,
wenn Jeder gegen die Proytvmonspar
tei stimmt. Unsere Feinde arbeiten wie

die Biber. JedenBerlust, welchen unsere

Freunde durch die Bemühungen der Pro
hibitionisten erleiden, müssen wir zehn
fach wieder gut machen. So nur kann
eZ uns gelingen, einen großen, durchschla

genden Erfolg zu erringen.

Allerlei.
Wer nicht für uns ist, ist gegen uns.

Cleveland, der demokratische Gou
vernSrs-Kandid- at von New Zlork ist zur

Zeit Mayor von Buffalo.

Die Prohibitionistcn sind der An

sicht, daß daS Land nach dem Willen der

Lumpe und Trunkenbolde regiert werden

soll. Weil es Menschen giebt, welche sich

zu Schweinen erniedrigen, sollen anstän

dige Leute gezwungen werden, so zu han
deln, als ob ihnen eine gleiche Erniedn
gütig möglich wäre.

Folgendes auL dem Cincinnali
Bolksfreund? paßt mit einigen Aenderun
gen auch ganz gut auf Indianer :

Eine Niederlage des republikanis-
chen Staats Tickets allein wäre

für die Freunde der persönlichen Freiheit
nicht der geringste Gewinn. Was geben
die republikanischen Führer um die paar
lumpigen Posten auf dem Staatsticket,
wenn sie nur ihre fetten und wichtigen
County und Congreßämter retten.

Das Gehalt des Staatssekretärs und
Mitgliedes des Raths für öffentliche
Werke ist an und für sich so unbedeutend.
daß sich die tonangebenden Fanatiker in
Columbus den Teufel drum scheren

würden,wenn ihnen diese Aemter verloren

gingen. Ein ander' Ding wäre eö.wenn
die Wahl des Gouverneurs und der Le

gislatur auf dem Spiele ständen. Dann
hinge der gesammte Einfluß der Partei
von dem Resultat der Wahl ab. So
aber ist den republikanischen Führern das

! Schicksal eines Townsend, Doyle oder

Flicklinger vollkommen gleichgültig.
sllur ihre einträglichen Eountyämter und

wichtigen Congreßsttze wollen sie behal
ten, denn darin liegt, neben Gouverneur
und Legislatur, der Schlüssel zu ihrer
Macht.

Großes Feuer.
L i t t l e N o ck. Ark., 23. Sept. Zw!

schen 11 und 12 Uhr letzte Nacht brach in

Fort Smith ein Feuer auö, das sich rasch
über einen großen Theil der Stadt aus- -

dehnte. '

Unter den Geschäftshäusern, welche ab-

brannten, befinden sich die von Dealnos
& Sparks, Silberberg, George Tillis,
Morton .Kimmons, Goodman, Breen,
Barley. Broyeö, HendrickS. Hcnerson,
W alsh, aum und Dephillis.

H in rich tu n'g.
Alexandria, 23. Sept. Zwei an

dem Juni Gemetzel Beiheiligte wurden
heute gehängt.

'Nette Soldaten.
Datierte. 23. Sept. Die Neger-Soldat- en

in Damiette, anstatt sich zu

ergeben, plünderten die Kasernen und
Privathäuser und machten sich dann da
von. Von7000 Mann blieben bloß 800.

Drahtnachrichten.

Starb plötzlich.
N c w V o r k, 22. Sept. Sylvester

Comstock, der Präsident der Citizens
Bank starb heute Nachmittag plötzlich am

Schlagfluß im Alter von 70 Jahren.

Die Demokraten.
S y r a c u s e, 22. Skpt. Die demo

kcatische Staatöconvention nominirte
Grovcr Cleveland sür das Gouvernörs
amt und Henry W. Slocum zum Con

greßkandidaten.

Feuer.
M a n s f i e l d, O. 22. Sept. In

Velleville, Nichland Co. brannten letzte

Nacht 17 Häuser ab. Schaden $30,000.
. 4,
Ertrunken.

Exeter, N. H. 22. Sept. Vier
Männer unternahmen heute eine Boot
fahrt und ertranken.

Frost.
S t. P a u l, Minn., 22. Sept. Von

allen Seiten laufen Berichte über starken

Frost ein. Korn ist, ausgenommen in

niedrigen, sumpfigen Gegenden unbe

schädigt. Das Wetter ist kalt, die Ernte
ist jedoch schon so weit vorgerückt, daß
kein Schaden mehr entstehen kann.

Cincinnati, 22. Septbr. Von
Lexington wird gemeldet, daß der Frost
dem Tabak geschadet habe.

F e u e e .
S e y m 0 u r.- - Ind. 22. Sept. L. D.

Carpenter's Lagerhaus an Chestnut
Straße brannte heute Nacht ab.

Sternpostschwindler.
Philadelphia, 22. Gept. Tho

maö A. McDevitt und Christian Price
wurden schuldig befunden, die Regierung
durch schwindelhaste SternpostcontraZte
betrogen zu haben. Lieutnant Legrand
wurde freigesprochen.

Sturm.
Philadelphia, 22. Sept. Ein

heutiger Sturm richtete an Abzugsgraben
bedeutende Schaden an. Die Gegend
von Vork und Kanal Str. ist vollständig
überfluthet, und die Geschäfte daselbst
sind geschlossen.

Frau Walton.
G r e e n S b u r g. 22. Sept. Der An

trag der Frau Wa'ton auf ein neues
Verfahren wurde abgewiesen u. sie wurde
zu leSenSlängllcherZuchthausstrase verur
theilt. Darauf bekannte sich der Neger
schuldig und wurde ebenfalls zu lebens
länglicher Hast verurtheilt.

- Mord;
L i t t l e R 0 ck, Ark., 22. Sept. In

H)t Springs wurde heute Charles Mai
thews, der Herausgeber des Honut" in
einem Streite mit Col. S. W. Fordvce
dem Vicepräsidenten der Tejas und Nar-
row GaugeEisenbahn und Col. Rugg, ei
nem der Eigenthümer des Arlingkon Ho
tel, erschossen.

Die Sache trug sich wie folgt zu :

Gegen 12 Uhr trafen Fordyce und
Rugg mit Matthews bei einem Zeitungs
stand zusammen. Ersterer fragte Mat
thewS warum er ihn, und während seiner
Abwesenheit seine Familie in seinem
Blatte angreife. Statt aller Antwort
zog MatthewS eine Pistole und schoß

ohne jedoch zu treffen. Fordyce versetzte
darauf MatthewS einige Hiebe mit einem
Stock. Dieser zog sich einige Schritte
zurück, schoß auf Rugg und traf ihn in
der Hüfte. Rugg zog darauf seinen
Revolver schoß auf MattheS, traf ihn an
der . Schläfe, und tödtete ihn äugen
blicklich.
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Sud - Ende der Alabama Straße.

Inäi!liillVZi8Iiiä.

Revenner Tyner in einer Klage gegen
Peter Naughton eine kleine Summe zu
gesprochen erhielt, weil der Verklagte die

Klägerin so gottströflich verhauen hat.
Nun kommt auch Daniel Tyner, der
Gatte der Geschlagenen und beruft sich

darauf, daß erdieDoktor undApotheker
rechnung für seine Frau zu bezahlen
hatte, daß er sie ferner verpflegen mußte
und daß, was wohl die Hauptsache ist, er
die Gesellschaft seiner Frau während
deren Krankheit entbehren mußte. Er
meint, daß Z2,000 Entschädigung für all
die ausgestandenen Leiden, keineswegs zu
viel sei.

A.SEIflECKEJr.,
ßaropittsches

Jnkasfo-Geschiis- t!

C?linn,t.1.
Vollmachten

nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gesettigt.

Gonsnlarische
veglanbigungen besorgt.

GsSschaften
u. s. . frompt und sicher etnka'sirt.

RlerZfeknnd Joftauszayrungen
Man wende sich in Indianapolis an :

Philip Nappaport, Advskat,u ?!o. L2 Süd Delamare Straße.

Dr. Hugo O. Pantzcr

Arzt,
!

Wundarzt und Geburtshelfer
.

(Von 7 9 Uhr Morgen.
Sprechstunde : m 1 Uhr Nachm.

( m 7 ? Uhr Adends.

Dr.WaT Scheller's frühere Hfsice.

4Ö3 IVXnclisoA Ato.
Telephon im Hause. Von jeder

Apotheke aui per Telephon erreichbar.

Uitil Routl .Sat Storo,
76 Hfl WaMgion Straße. ,

Eine große ZluSwahl in

HeeHst -- HÄöö
neuester Skode iil soeben eingetroffen.

Villige Preife und zuvorkommende Se
dienung.

Nan betrachte fch unser ,gr.
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